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Herzliche Glückwünsche 
unseren Jubilaren 
Das VOLKSBLATT gratuliert recht herzlich 
zum Geburtstag und wünscht weiterhin alles 
Gute und Gottes Segen. 

Heute Mittwoch 
Anna Nigg, Iradug SO, Balzers, zum 83. Ge­
burtstag 
Felix Real, Städtle 21, Vaduz, zum 81. Geburts­
tag 
Ludwig Wächter, Zollstrasse 39, Schaan, zum 
78. Geburtstag 
Alois Burgmeier, Gässle 17, TViesen, zum 77. 
Geburtstag 

NACHRICHTEN 

20 Jahre VCL 
VADUZ:Am Freitag,den 12. Mai ab 18 Uhrfei-
ern die Mitglieder des VCL zusammen mit ge­
ladenen Gästen im Vaduzer Saal den 20. Ge­
burtstag des Verkehrs-Clubs Liechtenstein. Das 
LiGa wird die Arbeit des VCL und das Umfeld 
humorvoll und kritisch würdigen. (Eing.) 

Allgemeinbildung für 
Erwachsene 
SCHAAN: Die Kursreihe «Grundwissen» be­
ginnt auch in diesem Jahr wieder und behandelt 
zehn verschiedene Themen der Allgemeinbil­
dung an j e  fünf Kursabenden.Grundwissen ist 
ein Kurs im Baukastensystem. E r  vermittelt ei­
nen Querschnitt durch folgende Themenberei-
che: Psychologie, Politik, Geschichte, Theologie, 
Recht, Philosophie, Biologie, Literatur, Kunst 
und Musik. Der  Kurs soll dazu beitragen, dass 
trotz Spezialisierung und Wissenszuwachs eine 
gemeinsame Basis unserer Bildung erhalten 
bleibt. Sicher kann Allgemeinbildung im vollen 
Sinne des Wortes nicht mehr geleistet werden. 
Aber die ursprüngliche Zielsetzung der  Allge­
meinbildung - über persönliche und fachliche 
Grenzen hinaus den Überblick zu suchen - ist 
auch oder gerade heute von grosser Bedeutung. 
Grundwissen ist ein Kurs für alle. Für Men­
schen, die noch Fragen haben, die Verantwor­
tung spüren, die ihren Horizont erweitern wol­
len. 

Der Intensivkurs umfasst SO Kurseinheiten, 
die ab 29. August jeweils um 18.00 Uhr am 
Dienstag im Haus Stein-Egerta in Schaan statt­
finden. Veranstaltet von der  Erwachsenenbil­
dung Stein-Egerta. Genauere Auskünfte erhal­
ten Sie unter Tel. 232 48 22. Anmeldeschluss ist 
der 30. April. (Eing.) 
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Die erfolgreichste 
Kung-Fu-Show der Welt 
Die Kampfmönche des Shaolin heute Mittwoch, 26. April im Vaduzer Saal in Vaduz 

Aussergewöhnliche Körperbe-
herrschung, dynamische Kung-
Fu-Elemente, Kampfkunst 
und Präzision, die herausra­
genden Momente der Shaolin-
Show bewegen das Publikum 
weltweit. Heute Mittwoch­
abend sind die Mönche im Va­
duzer Saal zu sehen. 
Nach mehr als 200 ausverkauften 
Vorstellungen in drei Kontinenten 
erobern die Kampfmönche des le­
gendären Shaolin-Klosters in He-
nan/China nun wieder den deutsch­
sprachigen Raum. Diese einmalige 
Show wird erstmals exklusiv in der 
Region am heutigen 26. April im Va­
duzer Saal aufgeführt. 

Mit ihrer unglaublichen Körper­
beherrschung, ihren Kampfkünsten 
und ihren unvorstellbaren Kunst­
stücken begeistern die zwölf Mön­
che seit Jahren das Publikum. Zu­
letzt führte sie ihre Tournee durch 
Australien, wo sie insgesamt über 
10 000 Zuschauer entzückten. 

Erstaunliches Phänomen: ein ge­
nerationenübergreifendes Publi­
kum, das sich aus den unterschied­
lichsten Gruppierungen zusammen­
setzt, vom Kung-Fu-Liebhaber bis 
zum Asien-Fan. Bekannt wurden die 

A m  Mittwoch, den 26. April zeigen die Shaolin-Mönche im Vaduzer. Saal, wie man durch Geistkräfie den Körper be­
herrscht. 

Shaolin-Mönche in unseren Brei­
tengraden vor allem durch einen 
spektakulären Auftritt bei Günther 
Jauchs «Stern TV» im vergangenen 
Herbst. Einer der Höhepunkte: Ein 
Mönch zeigt seine Fähigkeit, die 
Energie in seinen Fingern so zu kon­

zentrieren, dass es ihm gelingt, mit 
einer dünnen Nadel ein 4 Millime­
ter dickes Glas zu durchschiessen. 
Die Nadel erreicht dabei die Ge­
schwindigkeit einer Gewehrkugel! 
Zweieinhalb Stunden packende 
Unterhaltung machen die erfolgrei­

che Show zu einem packenden Fa­
milienerlebnis. Am 26. April erst­
mals auch in Liechtenstein. 

Vorverkauf: TREFF, Vaduz, Gusti 
Foser, Schaan, Adrian Kind, Eschen. 
Telefonische Reservationen: Tel. 
00423 390 0290. 

Viel Glück und Segen zum Geburtstag! 
Heute feiert Franz Rehak inTriesen seinen 90. Geburtstag 

Heute feiert Ranz Rehak, Büchele 
15 in TViesen, seinen 90. Geburtstag. 
Interessant, sich mit diesem rüsti­
gen, vielseitig erfahrenen Jubilar 
unterhalten zu dürfen. 

Theres Matt 

Als drittältester von fünf Kindern 
ist er in Vorarlberg aufgewachsen. 
Sechsjährig war Franz, als er  seine 
Mutter verlor, verstellt wurde. D e r  
Jubilar sagt rückblickend: Die spä­
teren Jahre als Verdingbub waren 
hart. Heute würde man sich fragen, 
wie das alles auszuhalten war. Ein 
Glücksfall ergab sich jedoch: 1920 
wurde Franz von einem Ehepaar in 
Triesen angenommen, wuchs in ei­
nem Bauernbetrieb auf. Der  wissbe­
gierige Junge hätte gerne einen Be­
ruf erlernt, ein Studium begonnen, 
doch die Finanzen fehlten. So kam 
e r  als 16-Jähriger in die Weberei, ar­
beitete dort während 17 Jahren, war 
ein geschätzter Webmeister. Alles 
Technische lag Franz ganz beson­

ders. Als österreichischer Staatsbür­
ger - eine Adoption war bis dahin 
noch nicht möglich und zu einer 
Einbürgerung 1931 fehlte eine 
Stimme - musste Franz Rehak ein­
rücken. Das hiess wegziehen von 
seiner Frau Margrith, geb. Vogt, die 
er  1932 heiratete, und seinen fünf 
Kindern, drei Töchtern und zwei 
Söhnen., Aus schwierigen Kriegs­
und Gefangenschaftsjahren zurück­
gekehrt,» bekam Franz an seiner 
früheren, Arbeitsstelle zu hören, 
dass er ^ich um eine andere Ver-
dieqstmöglichkeit umsehen müsse. 
Durch einen Kollegen fand er An­
stellung jbei der  Fensterfabrikation 
Ferdi Frick,.betätigte sich zehn Jah­
re in einem Baugeschäft und in zwei 
weiterenfiBetrieben, arbeitete über 
seine Pepsionszeit hinaus in der  
HiltiAG., , 

Die Fijeizeit von Franz Rehak 
blieb imitier voll ausgefüllt. 1954 
machte er  sich an den Neubau im 
Büchele, j w  der  Jubilar mit seiner 
Frau jetzt nqch wohnt. Im Laufe der  
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Zeit erstellte e r  mit Frau und Kin­
dern eine Hütte auf Hiass. Einen 
ganz besonderen Platz nahm die 
Imkerei ein; im Laufe der Zeit be­
treute er fachkundig, zusammen mit 
seinem Sohn Franz, an die 40 Bie­
nenvölker. Intensiv beschäftigte 
sich der Jubilar auch mit Wingertar­
beit, probierte immer wieder neue 
Sorten aus auf seinem allmählich 
650 Klafter umfassenden Weinberg. 
Im Gespräch mit dem Jubilar zeigen 

sich seine fundierten Kenntnisse, 
bei allem, was er  unternimmt. Es ist 
eine Augenweide, mit ihm durch 
den wohlgepflegten Garten und den 
kleinen Bongert zu gehen, die Re­
ben und das Bienenhaus zu sehen. 
Einen zentralen Platz im Leben von 
Nana und Nene nimmt der  Kontakt 
mit den Familien der Kinder ein. In­
teressiert verfolgt der Jubilar den 
Werdegang der 18 Enkel, zählt - bis 
jetzt! - 16 Urenkel.Viele Feste sind 
in Alben dokumentiert. 50 Jahre 
war Franz Mitglied des TViesner Mu­
sikvereins Erfreulich auch die Ein­
bürgerung 1969. Alles, was sich in all 
den vergangenen Jahrzehnten an 
Frohmachendem und Schwierigem 
ereignete, hat Franz aufgeschrieben. 
Sein Tagebuch hält er  immer griff­
bereit. Wir wünschen dem aufge­
schlossenen, vielseitig interessierten 
Jubilar alles Gute, insbesondere 
gute Gesundheit und viel Freude, 
bei allem, was er  täglich unter­
nimmt. Zum heutigen Festtag sagen 
wir herzlich «Glück und Segen». 
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